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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Maccabi München : TSV Forstenried II 
Sonntag, 31.10.2021, 14:00 Uhr

Adamenko sichert dem TSV Maccabi München zwei Punkte

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Maccabi
München im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Forstenried II beschreiben, der nach 5 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Sonntagnachmittag mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Adamenko / Volkmer hatten ihre Gegner Gress / Ziegltrum
beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Mit 3:1 hatten Vernic /
Sartison im Doppel gegen Bartmann / Önder die Nase vorn. 2:3 endete das folgende Doppel
zwischen Miser / Portnoy und Sieg / Strüber aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Sieg
/ Strüber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-
Sieg von Michail Adamenko gegen Ulrich Ziegltrum ging nur der erste Satz verloren. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Dražen Vernic nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Can Önder zeigte
Maya Volkmer ihrem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Der Start in die Partie hätte für Mert Miser
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Josef
Bartmann noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Nicht einen
Satzgewinn überließ Edvard Sartison seinem Gegner Thomas Strüber beim klaren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels
als Ilya Portnoy und Arne Sieg den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Michail
Adamenko hatte daraufhin gegen Jürgen Gress bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSV Maccabi München nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Forstenried II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 5:5 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Weißblau-Allianz München II
(TSV Maccabi München) bzw. gegen den ESV München-Freimann II (TSV Forstenried II).

 Punkte:
 TSV Maccabi München

Doppel: Adamenko / Volkmer (1), Vernic / Sartison (1), Miser / Portnoy (0) 
Einzel: M. Adamenko (2), D. Vernic (1), M. Volkmer (1), M. Miser (1), E. Sartison (1), I. Portnoy (1) 

 TSV Forstenried II
Doppel: Bartmann / Önder (0), Gress / Ziegltrum (0), Sieg / Strüber (1) 
Einzel: J. Gress (0), U. Ziegltrum (0), J. Bartmann (0), C. Önder (0), A. Sieg (0), T. Strüber (0)


